
  
Eine Stadtentwicklungsstrategie für die Stadt Brugg  

Im August 2009 hat der Stadtrat die «Stadtentwicklungsstrategie» be-
schlossen. Von nun an dient sie als Grundlage für die Auslösung vielfäl-
tiger Massnahmen zur Stadtentwicklung in den Bereichen «Wohnen», 
«Wirtschaft», «Bildung» und «Brugg als Regionalzentrum».  

Stadtentwicklung ist ein kontinuierlicher Prozess. Der Stadtrat überprüft 
daher die «Stadtentwicklungsstrategie» in regelmässigen Abständen 
und passt sie bei Bedarf an. Für die Umsetzung trägt ebenfalls der 
Stadtrat die Verantwortung. Er wird dazu eng mit dem Einwohnerrat, 
der Stadtverwaltung, Verbänden und privaten Akteurinnen und Akteu-
ren, den Bildungsinstitutionen, «Brugg Regio» und den Nachbarge-
meinden zusammen arbeiten.  

Die untenstehende Abbildung 1 zeigt die einzelnen Bausteine der 
Stadtentwicklungsstrategie.  

 
Abbildung 1: Gliederung des Berichts «Stadtentwicklungsstrategie» 

 

Eine Vision mit fünf Kernelementen 

Die «Stadtentwicklungsstrategie» enthält eine Vision mit fünf Kernele-
menten. Diese lauten kurz zusammengefasst: Die Stadt Brugg …  

·  … ist innovativ.  
·  … wächst. 
·  … ist lebenswert. 
·  … ist städtisch.  
·  … setzt sich für eine starke Region und ein starkes Zentrum ein. 

Diese Elemente sind in Abbildung 2 graphisch dargestellt: 

 
Abbildung 2: Vision Brugg 2025 
 

 

Strategien und Massnahmen 

Zu den fünf Kernelementen sind 18 Strategien und 37 Massnahmen 
ausgearbeitet worden. Eine Auswahl wird hier verkürzt vorgestellt. 

 
Brugg als Wohnstandort.  Strategie: Schaffung von Wohnraum und 
Förderung ausgewählter Wohnformen. Massnahmen: Flächenpotenzia-
le aufzeigen, Bau- und Nutzungsordnung bezüglich Auf- und Umzo-
nungen überprüfen, Monitoring für Wohnungsbau lancieren.  

Brugg als Wirtschaftsstandort.  Strategie: Förderung des Wissens-
transfers zwischen Wirtschaft und Forschungseinrichtungen. Mass-
nahmen: Informeller Austausch zwischen Fachhochschule und Unter-



  
nehmen fördern, Weiterentwicklung des Technoparks Aargau unter-
stützen. 

Brugg als Zentrum der Region.  Strategie: Langfristige Stärkung der 
Zusammenarbeit in der Region. Massnahmen: Zusammenarbeit in 
Brugg Regio stärken, Diskussionsprozess zu interkommunaler Zusam-
menarbeit mit den Nachbargemeinden lancieren. 

Brugg als Bildungsstandort.  Strategie: Förderung der weiteren Ent-
wicklung der Fachhochschule und des Fachhochschulstandortes. 
Massnahmen: Weiterentwicklung der Fachhochschule sowie baulich-
räumliche Entwicklung des Fachhochschulstandorts durch den Stadtrat 
unterstützen. 

 
Eine Sammlung von Massnahmenblättern dient den Verantwortlichen 
als Arbeitsinstrument. Die Blätter beschreiben, wie die Massnahmen 
ausgestaltet sind und wer für die Umsetzung zuständig ist. Die «Stadt-
entwicklungsstrategie» enthält zudem ein Übersichtsblatt über alle 
Massnahmen mit Angaben zum Umsetzungszeitraum.  

 

Weiterführende Informationen 

Mehr Informationen zum Projekt «Stadtentwicklungsstrategie Brugg» 
finden Sie auf der Website der Stadt Brugg. Den Schlussbericht können 
Sie ab dem 22. September 2009 auf dieser Seite herunterladen. 

 
www.stadt-brugg.ch ��� �  Wichtige Links: Stadtentwicklungsplanung 
 
Auskunft zur Veranstaltung und zur «Stadtentwicklungsstrategie» erteilt 
Ihnen gerne: 

Herr Lars-Heinz Scherrer 
Stadtbauamt 
Hauptstrasse 5 
5201 Brugg 
Tel. 056 461 76 33 
 

 
 
Brugg, 7. September 2009 
 
 
Informationsveranstaltung «Stadtentwicklung Brugg» 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt und der Region Brugg 
 
Mittels einer Motion des Einwohnerrates wurde der Stadtrat aufgefor-
dert, sich dem Thema der städtischen Entwicklungsplanung anzuneh-
men. Im November 2008 hat der Stadtrat an einer öffentlichen Veran-
staltung über das Projekt informiert. Nun liegt der Bericht «Stadtent-
wicklungsstrategie Brugg» vor. Er wurde im August 2009 vom Stadtrat 
verabschiedet. Zur Präsentation des Berichts laden wir Sie herzlich ein 
auf: 
 

Montag, 21. September 2009, 19.00 bis 20.30 Uhr,  
ins Salzhaus Brugg 
 

Programm: 
19.00 – 19.15 Uhr Begrüssung und Einführung durch Rolf Alder, 

Stadtammann 
19.15 – 20.00 Uhr Präsentation «Stadtentwicklungsstrategie Brugg» 
20.00 – 20.30 Uhr Fragen und Diskussion mit Rolf Alder (Stadtam-

mann), Lars-Heinz Scherrer (Bauverwalter), Mo-
nika Klingele Frey (Stadtplanerin), Matthias Tho-
ma (Projektleiter bei Ernst Basler + Partner) 

 
Wir freuen uns auf eine spannende Veranstaltung.  
 
              NAMENS DES STADTRATES 
Der Stadtammann:                 Der Stadtschreiber: 
Rolf Alder                               Yvonne Brescianini 


